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Verkehrsunfall mit tödlich verletzter Person

17.07.2024, 08:46 Uhr, BAB 2, Fahrtrichtung Hannover, auf Höhe der Anschlussstelle Bornstedt

Am heutigen Tage um 08:46 Uhr ereignete sich auf der BAB 2 in Fahrtrichtung Hannover ein Verkehrsunfall, wobei eine
Person getötet wurde.

Nach bisherigen Ermittlungsstand kam es auf Höhe der Autobahnbrücke, an der Abfahrt Bornstedt, zu einem Zusammenstoß
zwischen einer Person und einem LKW.

Diese Person fiel von der Brücke auf die Autobahn, wobei sie von einem LKW erfasst wurde und sich tödliche Verletzungen
zuzog. Der 51-jährige rumänische LKW-Fahrer konnte trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung den Zusammenstoß nicht
verhindern und brachte sein Fahrzeug auf der rechten Fahrspur zum Stehen.

Der Fahrer des LKW erlitt einen Schock und wurde ins Krankenhaus verbracht.

Die zweifelsfreie Feststellung der Identität der Person ist noch Gegenstand der Ermittlungen.

Die BAB 2 war in Fahrtrichtung Hannover für 4,5 Stunden gesperrt. Es kam zu erheblichen Verkehrsbeeinträchtigungen.

Ein Rettungshubschrauber kam zum Einsatz.

Die Freiwillige Feuerwehren der Gemeinden Irxleben und Niederndodeleben unterstützten die Einsatzmaßnahmen.

Durch Kräfte die Autobahn GmbH wurden verkehrsleitende und-lenkende Maßnahmen durchgeführt.

Die Ermittlungen dauern an.

Bildmaterial steht nicht zur Verfügung.
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